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tans so nachhaltig angenommen, darunter höchst be-
trüblicher Weise die meisten Meiner geliebten Pries ter 
auf der gesamten Welt infolge seines immer fester w er-
denden Griffs auf die Menschheit, dass Mein Widersa -
cher Satan so dreist geworden ist, dass er seine ei gene 
Herrschaft in die gegenwärtige Welt heute einbringt . Zu 
einer Zeit, wenn man es am wenigsten erwartet, wird  er 
sie entfesseln können, wie du in der heutigen Visio n 
gesehen hast, als er die teuflische Macht seiner He rr-
schaft aus dem Inneren der Erde entließ und die See len 
Meiner Kinder verschlang, die die Verführung durch 
Meinen Widersacher Satan mit seiner Litanei an Lüge n 
und Irreführung freiwillig zuließen. Aber dann, wen n sie 
seine teuflische Wahrheit schließlich durchschauen,  ist 
es ach so furchtbar schmerzhaft, wie du, Mein liebe s 
treues Kind, heute gesehen hast, eine Qual, die für  diese 
armen Seelen für alle Ewigkeit andauern wird. 
Mein liebes treues Kind, Ich bitte dich und Meine t reuen 
Kinder auf der gesamten Welt: betet, betet und bete t, 
aber betet insbesondere für alle Meine geliebten Pr iester 
auf der gesamten Welt, und vor allem für diejenigen , die 
sich von Meinem Widersacher Satan haben blenden 
lassen, dass sie bereitwillig Herz und Seele Meiner  Lie-
be, die Ich für sie hege, öffnen, wie Ich Meine Arm e allen 
und jedem einzelnen von ihnen entgegenstrecke, weil  
Ich, ihre himmlische Mutter und ihre Mutter innerha lb 
der Mutter Kirche, so sehr wünsche, dass sie mit de r 
ganzen Kraft ihres Herzens, ihres Geistes und ihrer  See-
le Meinen geliebten Sohnes Jesus, ihren Herrn und R et-
ter, aufrichtig und treu vertreten wollen, indem si e auf-
richtig und treu zu ihrem ursprünglichen Glauben in  
ihrem Priestertum stehen und alle ihnen überantwort e-
ten Herden in der Wahrheit dieses ursprünglichen Gl au-
bens zu Meinem geliebten Sohn führen. Ich, ihre him mli-
sche Mutter, bin immer sogar bis zu ihrem letzten A tem-
zug am Sterbebett bereit, alle Meine geliebten Prie ster 
auf der gesamten Welt zu empfangen, jeden einzelnen  
von ihnen und zu jedem beliebigen Zeitpunkt während  
ihres priesterlichen Lebens, wenn sie sich Mir zuwe n-
den. Ich werde ihnen stets zur Seite stehen, um sie  zu 
führen und ihnen zu helfen bei der Erfüllung ihrer pasto-
ralen Aufgaben in wahrer Treue zur himmlischen Wahr -
heit gegenüber ihren jeweiligen Herden, die auch Me ine 
Kinder sind. 
Mein liebes treues Kind, bete, dass alle Meine geli ebten 
Priester auf der gesamten Welt in Verbindung mitein an-
der als Ein Leib in der Einen Kirche den Willen des  
himmlischen Vaters nach den Worten Gottes ausführen  
wollen, die Er all Meinen Kindern auf der gesamten Welt 
gab, als Er Seinen einzigen Sohn, Meinen geliebten 
Sohn Jesus sandte, mit diesen Worten Gottes allen M ei-
nen geliebten Priestern der Vergangenheit, der Gege n-
wart und der Zukunft auf der gesamten Welt zu predi gen, 

und ihnen Sein lebendiges Beispiel vorzuleben; denn  
auf diese Weise kann der Wille Satans leichter über wun-
den und sein teuflischer Griff auf die Menschheit l eichter 
gelockert werden, wenn es der Wille des himmlischen  
Vaters ist, der nicht nur in den Herzen und Seelen Mei-
ner Kinder lebt, sondern zu einem Teil des Lebens M ei-
ner Kinder im Alltag wird. 
Es ist dieses Lebensbeispiel, das Ich so sehr von a ll 
Meinen geliebten Priester auf der gesamten Welt wün -
sche, von jedem Einzelnen von ihnen, als Zeugnis fü r 
ihre ganze Herde, sowohl in ihrem persönlichen und 
privaten Leben als auch in ihrem priesterlichen Leb en, 
wo sie nicht nur beim Feiern der Heiligen Messe, so n-
dern auch beim Vorbeten zu sehen sind, bei allen An -
dachtsübungen, die die Mutter Kirche für alle Meine  
Kinder in der gesamten Welt zur Verfügung gestellt hat. 
Es ist tatsächlich das (Vor-)Beten mit Meinen treue n 
Kindern, vor allem in den besonderen Gebetsandachte n, 
wie Gebetszusammenkünften, Segnungen, Andachten 
zur göttlichen Barmherzigkeit und überaus wichtig w äh-
rend der Aussetzung und der Anbetung des Heiligsten  
Sakramentes, wo Mein geliebter Sohn persönlich und 
wirklich als Auferstandener gegenwärtig ist und war tet, 
um Seine Liebe und Gnaden auf jeden Einzelnen Meine r 
Kinder auszuschütten, dass Meine treuen geliebten 
Priester auf der gesamten Welt, die ihre Herden in die-
sen besonderen Gebetsandachten anzuleiten wünschen,  
dabei nicht nur ihren eigenen Glauben besonders stä r-
ken, sondern auch den Glauben Meiner treuen Kinder,  
die sie während dieser besondere Gebetsandachten 
führen. 
Wenn Meine treuen geliebten Priester auf der gesamt en 
Welt offen ihren eigenen Glauben in dieser Art und Wei-
se sichtbar zeigen, werden Meine Kinder auf der ges am-
ten Welt ermutigt, ihrem Beispiel zu folgen, wodurc h sie 
die eigene Seele mit immer mehr Gnaden des Himmels 
bereichern können. Dabei können sie größere Ent-
schlossenheit und Glaubenskraft erhalten und somit 
sowohl den Griff Satans eher lösen als auch seine e r-
barmungslosen teuflischen Annäherungsversuche ab-
weisen. 
Mein liebes treues Kind, Ich bitte dich, im Glauben  an die 
Sendung, die Ich dir übertragen habe, fortzufahren und 
im Glauben und Gehorsam zu bleiben nicht nur gegen-
über Mir, deiner himmlischen Mutter, sondern auch g e-
genüber dem Willen des himmlischen Vaters.“ 
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Dann, nach einem Fußmarsch von mehreren Stunden im 
Busch, wobei ich auf dem Weg einen Rosenkranz nach dem 
anderen aufopferte, bis schließlich die Nacht hereinzubre-
chen begann, kam die Gottesmutter tatsächlich zu mir und 
sagte: 
„Mein liebes treues Kind, Ich, deine himmlische Mut ter, 
möchte dir zunächst danken, dass du Mich heute auf 
dem Weg Meines geliebten Sohnes nach Kalvaria begle i-
tet hast.  
Ich weiß ganz genau, Mein liebes treues Kind, wie a uf-
gewühlt und verstört du dich nach deiner Vision heu te 
fühlst. Aber es war ach so notwendig für dich, den Ernst 
des jetzigen Zustands zu sehen, da Mein Widersacher , 
Satan, mit immer festerem Griff seiner Teufelskrall en 
nicht nur Meine Kinder in der gesamten Welt, sonder n 
auch jene innerhalb Meiner Kirche umfasst. Ich habe  bei 
einer Reihe von Gelegenheiten, Mein liebes treues K ind, 
Meine Kinder in der ganzen Welt durch dich und durc h 
andere Meiner Gesandten auf der gesamten Welt an de n 
teuflischen Plan Meines Widersachers, Satan, erinne rt, 
und dass er schon seit einiger Zeit seinen teuflisc hen 
Plan ausführt. Aber jetzt ist er in so tragischer u nd so 
trauriger Weise so tief in die Mutter Kirche  eingedrungen 
und hat sie so schwer verwundet, indem er so erfolg -
reich und ach so heimtückisch Verstand, Herz und Se ele 
so vieler Meiner geliebten Priester auf der gesamte n 
Welt gewann. Mein Widersacher Satan hat durch seine  
hinterhältige Art von Lug und Betrug so erfolgreich  so 
viele Meiner geliebten Priester auf der gesamten We lt 
verblendet, dass sie nun total unwissend über ihre Ver-
führung durch ihn sind und sich auch noch weniger d er 
Tatsache bewusst sind, dass sie den Willen Meines W i-
dersachers Satan ausführen anstatt den Willen des 
himmlischen Vaters, Mein liebes treues Kind. 
Heute, Mein liebes treues Kind, haben so viele Mein er 
geliebten Priester auf der gesamten Welt aufgrund i hrer 
spirituellen Blindheit all ihre Achtung, ihre Liebe  und ihr 
Vertrauen gegenüber Meinem geliebten Sohn verloren,  
der noch dazu ihr himmlischer König, Herr und Erlös er 
ist, und behandeln Ihn stattdessen vielmehr mit grö ßter 
Nichtachtung, Unehrerbietigkeit und sogar in so vie len 
Fällen mit Verachtung und außerdem mit ungeheurem 
Hass im Herzen. 
Mein liebes treues Kind, es ist dieses Ausmaß an Ha ss 
und Respektlosigkeit von Seiten einiger Meiner eige nen 
geliebten Priester auf Erden gegen Meinen geliebten  
Sohn, das du in der heutigen Vision sahst. Aber was  
noch wichtiger ist, du wurdest gerufen, mit deiner himm-
lischen Mutter und Meinem geliebten Sohn Jesus, dei -
nem himmlischen Erlöser, die Schmerzen und Seelen-
qual zu teilen, welche dieses Ausmaß an Hass und Re s-
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pektlosigkeit verursacht und Uns das Herz so schwer  
macht. 
Mein liebes treues Kind, Ich habe dich bei einer Re ihe 
von Gelegenheiten daran erinnert, dass es nur Mein 
Widersacher Satan ist, der die größten Schmerzen un d 
Leiden auf Mich, deine himmlische Mutter, herab-
wünscht, und er erreicht dies am ehesten, wenn Mein e 
Kinder seinen Willen statt den des himmlischen Vate rs 
ausführen. Mein liebes treues Kind, leider hat die Aus-
führung seines, Meines Widersachers, Satans Willen auf 
höchst tragische Weise einen durchschlagenden Erfol g 
gehabt, und wurde noch dazu sehr unterstützt und an -
gestiftet von so vielen Meiner geliebten Priester a uf der 
gesamten Welt, die durch ihre eigene spirituelle Bl ind-
heit so viele Meiner ebenso blinden Kinder auf der gan-
zen Welt auf den Weg zur ewigen Verdammnis geführt 
haben. 
Mein liebes treues Kind, Ich möchte dich und all Me ine 
Kinder auf der ganzen Welt noch einmal daran erinne rn, 
dass es nur Satan ist, der dir und Meinen Kindern a uf 
der ganzen Welt die Hingabe im Gebet an Meinen geli eb-
ten Sohn in Form der vielen Andachten verweigern wi ll, 
die von der Mutter Kirche Meinen Kindern zugänglich  
gemacht werden. 
Es ist nur Satan, der dir oder einem Meiner Kinder auf 
der ganzen Welt die höchste Achtung und Ehrerbietun g 
gegen Meinen geliebten Sohn Jesus verweigern will, und 
der möchte, dass Mein geliebter Sohn Jesus stattdes sen 
mit Geringschätzung und vollkommener Respektlosig-
keit behandelt wird. 
Es ist nur Satan, der dir oder einem Meiner Kinder auf 
der gesamten Welt die Hingabe an Mich, eure himmli-
sche Mutter sowie die himmlische Mutter des Herrn u nd 
Heilandes, des Sohnes Gottes, verweigern und stattd es-
sen diejenigen Meiner Kinder lächerlich machen will , die 
bereit sind, ihre Liebe und ihre Ehrfurcht gegen Mi ch, 
ihre himmlische Mutter, kraft ihres Glaubens zu zei gen. 
Es ist nur Satan, der dir oder einem Meiner Kinder auf 
der gesamten Welt die Gnaden und die Liebe verweige rn 
will, welche Mein geliebter Sohn so gerne jedem Mei ner 
Kinder auf der gesamten Welt aus dem heiligen Sakra -
ment geben möchte, vor allem während der Anbetung 
desselben heiligen Sakramentes, indem er zunächst 
verhindert, dass Mein Sohn sowie viele Meiner Kirch en 
auf der ganzen Welt rasch und leicht zugänglich sin d, 
und stattdessen die höchste Bedeutung Seiner Gegen-
wärtigkeit als auferstandener Herr im heiligen Sakr ament 
herunterspielt, und noch schlimmer in vielen Fällen  so-
gar Seine Gegenwärtigkeit als auferstandener Herr i m 
heiligen Sakrament leugnet. 
Es ist nur Satan, der das regelmäßige Aufopfern Mei nes 
heiligen Rosenkranzgebets verhindern will, den Ich mit 
so viel Liebe Meinen Kindern auf der gesamten Welt 

gegeben habe, sowie die Bedeutung und die Macht des -
sen, was Ich so oft über die Jahre und durch viele Pro-
pheten und Visionäre der Vergangenheit und Gegenwar t 
zu Meinen Kindern gesprochen habe, und der stattdes -
sen die Besonderheit, Kraft und sogar die Bedeutung  
Meines heiligen Rosenkranz herunterspielen möchte 
und ihn stattdessen in vielen Fällen auf das Niveau  der 
Bedeutungslosigkeit und sogar der Belanglosigkeit f ür 
die Welt des modernen 21. Jahrhunderts schmälern wi ll. 
Es ist nur Satan, der dir oder einem Meiner Kinder auf 
der gesamten Welt die himmlische Wahrheit verweiger n 
will, mit der Mein geliebter Sohn Jesus zur Menschh eit 
kam, vom himmlischen Vater gesandt als Sein eingebo -
rener Sohn, als der Botschafter des Himmels, in Per son 
des Sohnes Gottes ebenso wie als Menschensohn mit 
dem Worte Gottes in Form der Heiligen Schrift, inde m Er 
der Menschheit sogar zeigte, wie man nach Gottes Wo rt 
lebt. Stattdessen möchte Satan, dass ihr die himmli sche 
Wahrheit verleugnet, ja sogar das Wort Gottes zu ei ner 
schmackhafteren Ausgabe verändert, um sie dem mo-
dernen Lebensstil des 21. Jahrhunderts anzupassen. 
Es ist nur Satan, der dir und Meinen Kindern auf de r 
gesamten Welt Botschaften des Himmels verweigern 
will, die selbst die himmlische Wahrheit sind und e ine 
Erinnerung an das Wort Gottes, das Mein geliebter S ohn 
vor etwa 2000 Jahren der Menschheit gegeben hat. Ab er 
es sind Botschaften, die dir heute gegeben werden z u 
deiner Lebenszeit, von Mir, deiner himmlischen Mutt er, 
und auch von Meinem geliebten Sohn Jesus, durch Mei -
ne ausgewählten Gesandten auf der ganzen Welt. Stat t-
dessen möchte er diese, die Ich auserwählt und dann  
eingeladen habe, Meine Mission auszuführen, lächerl ich 
machen, an den Rand drängen und in Misskredit brin-
gen, und auch jene, die durch die Kraft ihres Glaub ens 
sie entsprechend vertrauensvoll aufnehmen wollen, 
nämlich sowohl treue Kleriker als auch treue Laien glei-
chermaßen. 
Mein liebes treues Kind, all die Ablehnung durch Me ine 
Gegner wie zum Beispiel jene gerade beschriebene, i st 
in der Tat sein Wille, der von so vielen Meiner gel iebten 
Priester auf der gesamten Welt heute ausgeführt wir d, 
statt des Willens des himmlischen Vaters, aber höch st 
tragischer Weise in den meisten Fällen ohne jeglich es 
Bewusstsein über ihren wie auch immer gearteten Ant eil 
daran. 
Mein liebes treues Kind, es ist so sehr Mein Wunsch , 
dass alle Meine geliebten Priester, die Ich alle so  herz-
lich liebe, die abgeirrten und die treuen gleicherm aßen, 
ihre Herde, die auch Meine Kinder auf der gesamten Welt 
sind, den Pfad der himmlischen Wahrheit in Form des  
Wortes Gottes entlang leiten, aber, wie Ich so oft betont 
habe, so wie es der Menschheit von Meinem geliebten  
Sohn vor etwa 2000 Jahren gegeben wurde, und auch 

um ihre Herde nach dem gleichen Beispiel zu leiten,  das 
Mein geliebter Sohn Jesus gegeben hat, als Er vor e twa 
2000 Jahren unter Meinen Kindern wandelte. Stattdes -
sen, Mein liebes treues Kind, haben so viele Meiner  ge-
liebten Priester auf der gesamten Welt durch die Hi nter-
list Meines Widersachers Satan ihre Verblendung ge-
genüber der himmlischen Wahrheit zugelassen. Statt-
dessen führen sie weiter den Willen Meines Widersa-
chers Satan aus und auf ach so tragische Weise so v iele 
Meiner Kinder auf den Pfad der ewigen Verdammnis, d en 
sie selbst auch beschreiten, und setzen damit ebens o 
verblendet und verführt von der Heimtücke Meines Wi -
dersachers Satan die Seelen Meiner Kinder zusammen 
mit ihren eigenen Seelen wieder auf so tragische We ise 
einer tödlichen Gefahr aus. 
Mein liebes treues Kind, so viele Meiner Kinder auf  der 
gesamten Welt haben zusammen mit vielen Meiner ge-
liebten Priester auf der gesamten Welt ihre Seelen mit 
Sünden verfinstert, und es ist diese große Finstern is in 
ihren Seelen, die sie daran hindert zu erkennen, wa s sie 
ihren Seelen antun, in der gleichen Weise wie die F ins-
ternis, die du in der heutigen Vision hast um Meine n 
geliebten Sohn sich herabsenken sehen, dich fast da ran 
hinderte, Meinen geliebten Sohn am Kreuz zu sehen, wie 
du beobachten konntest. Wenn du, Mein liebes treues  
Kind, Meinen geliebten Sohn in deiner Vision nicht se-
hen konntest, wie würdest du dann den Schmerz und 
das Leid erkennen können, das Mein geliebter Sohn a ls 
Folge der Sünde, aller Sünden, erduldet, geschweige  
denn zusammen mit Mir, deiner himmlischen Mutter, a n 
diesem Leiden teilnehmen können? Auf diese Art und 
Weise lassen es so viele Meiner Kinder auf der gesa m-
ten Welt zu, dass die Heimtücke Meines Widersachers  
Satan sie verführt, ihre Seele durch diese Verdorbe nheit 
blind wird, und sie nicht sehen können, welchen 
Schmerz und welches Leiden ihre Sünden Meinem ge-
liebten Sohn Jesus zufügen. Sie können nicht die en d-
gültige Vernichtung der eigenen Seele sehen, die ih re 
Sünden verursachen können. 
Aber, Mein liebes treues Kind, wenn du oder eines M ei-
ner Kinder den Lichtstrahl des himmlischen Vaters, des-
sen Quelle die himmlische Wahrheit im Worte Gottes ist, 
in eure Seele einlasst, wie es Mein geliebter Sohn Jesus 
der Menschheit vor etwa 2000 Jahren eben gegeben ha t, 
dann wirst du den entsetzlichen Schmerz und das 
schreckliche Leiden sehr klar sehen, die Mein gelie bter 
Sohn als Folge der Sünde, aller Sünden, erleidet, g anz 
wie du das Ausmaß der Verletzungen und Wunden auf 
dem Körper Meines geliebten Sohnes in der heutigen 
Vision so klar sehen konntest, als der Blitz den Hi mmel 
erhellte. 
Mein liebes treues Kind, so viele Meiner Kinder auf  der 
ganzen Welt haben zu allem Leidwesen den Willen Sa-  


